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(Fr. 10489.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
f einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Eltville, Sankt Goarshauſen, 
Herborn, Idſtein, Katzenelnbogen, Naſtätten, Rennerod und Selters. Vom 


26. Januar 1904. ; 
Auf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
Geſetz⸗Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Eltville gehörige Gemeinde Rauenthal, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Sankt Goarshausen gehörige Gemeinde 
Lierſchied, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Herborn gehörige Gemeinde Rodenroth, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörige Gemeinde Kröftel, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Katzenelnbogen gehörige Gemeinde 
Bremberg, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Naſtätten gehörigen Gemeinden Kas⸗ 
a dorf und Ruppertshofen 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Rennerod gehörige Gemeinde Neuſtadt, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Selters gehörige Gemeinde Quirnbach 
am 1. März 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 26. Januar 1904. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 
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Ausgegeben zu Berlin den 11. Februar 1904. 


(Nr. 10490.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Teil der Bezirke der Amtsgerichte Dillenburg, Hadamar „Idſtein, Marien⸗ 
A berg, Naſſau, Rennerod und Wallmerod. Vom 1. Februar 1904. 


uf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
(Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Dillenburg gehörige Gemeinde 


Straßebersbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hadamar gehörige Gemeinde Nieder- 
zeuzheim, 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörige Gemeinde Bermbach, 

für die zum Bezirke des Amtsgerichts Marienberg gehörige Gemeinde Unnau, 

für die zum Bezirke des Amtsgerichts Naſſau gehörige Gemeinde Attenhauſen, 

. für die zum Bezirke des Amtsgerichts Rennerod gehörige Gemeinde 

Niſter⸗Möhrendorf, 

für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wallmerod gehörigen Gemeinden 
Großholbach und Niedererbach 

am 1. März 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 1. Februar 1904. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


(Fr. 10491.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
A einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Biedenkopf. Vom 6. Februar 1904. 


uf Grund des § 39 des Geſetzes, betreffend das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Gebiete der vormals 


freien Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen und Land⸗ 


gräflich Heſſiſchen Gebietsteilen der Provinz Heſſen⸗Naſſau, vom 19. Auguſt 1895 
Geſetz⸗Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, betreffend das 
Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 (Gefeg-Samml. S. 519) beſtimmt 
der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung 
in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

flür den zum Bezirke des Ausgerichts Biedenkopf gehörigen Gemeinde⸗ 
bezirk Achenbach 5 

am 15. März 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 6. Februar 1904. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


— — — — —— 


Re) 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


IR 


S 


das am 26. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
verband Nemonien- Nord, Kreiſes Labiau durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Königsberg, Jahrgang 1904 Nr. 1 S. 1, ausgegeben am 
7. Januar 1904, a 


das am 26. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich— 


verband Nemonien⸗Südoſt, Kreiſes Labiau durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Königsberg, Jahrgang 1904 Nr. 1 S. 3, aus⸗ 
gegeben am 7. Januar 1904; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 23. November 1903, betreffend die Ge⸗ 


nehmigung der Satzungsänderungen, wie ſie im I. Nachtrage zu den 
neuen Satzungen der Landſchaft der Provinz Sachſen und dem J. Nach— 
trage zu dem Statut der landſchaftlichen Bank der Provinz Sachſen 
zuſammengeſtellt ſind, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Magdeburg, Jahrgang 1904 Nr. 1 S. 1, 
ausgegeben am 2. Januar 1904, 5 
der Königl. Regierung zu Merſeburg, Jahrgang 1904 Nr. 1, S. 1, 
ausgegeben am 2. Januar 1904 
der Königl. Regierung zu Erfurt, Jahrgang 1904, Nr. 1, S. 1 
ausgegeben am 2. Januar 1904, 


das am 2. Dezember 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft der Kibitzhaide zu Rheine rechts der Ems im 
Kreiſe Steinfurt durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Münſter, 
Jahrgang 1904 Nr. 2, beſondere Beilage, ausgegeben am 14. Januar 1904 hi 


der Allerhöchſte Erlaß vom 3. Dezember 1903, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an den Reichs-(Militär-) Fiskus zur Entziehung 
von Grundeigentum behufs Beſchaffung eines Exerzierplatzes für den 
Standort Fulda, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Caſſel, 
Jahrgang 1904 Nr. 2 S. 7, ausgegeben am 13. Januar 1904; 


das am 8. Dezember 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 


genoſſenſchaft zu Wojciechowo im Kreiſe Jarotſchin durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Poſen, Jahrgang 1904 Nr. 2 S. 13, aus⸗ 
gegeben am 12. Januar 1904; i 


der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Dezember 1903, betreffend die An⸗ 


wendung der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten 
Beſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die im Kreiſe Belgard 
belegenen Chauſſeen: 1. von Polzin bis zur Schivelbeiner Kreisgrenze in 
der Richtung auf Klützkow, 2. von Standemin nach Schinz, 3. von 


Quisbernow nach Retzin, 4. von Podewils nach Rarfin, 5. von Redel 
nach Langen, 6. von Kamiſſow bis an die Bele ard⸗Stolzenberger 
Chauſſee, 7, von der Polzin-Schivelbeiner Chauſſee nach Hohenwardin, 
8. von Drenow bis zur Neuſtettiner Kreisgrenze in der Richtung auf Villnow 
und 9. von Retzin in der Richtung auf Granzin, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Cöslin, Jahrgang 1904 Nr. 3 S. 11, aus⸗ 
gegeben am 21. Januar 1904; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Dezember 1903, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Döbern im Kreiſe Delitzſch zum 
Erwerbe des zur Anlage eines Leitwerkes zum Schutze des Dorfes Döbern 
gegen Hochwaſſer erforderlichen Grundeigentums, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Merſeburg, Jahrgang 1904 Nr. 3 S. 31, 
ausgegeben am 16. Januar 1904; 

das am 23. Dezember 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainage- und Entwäſſerungsgenoſſenſchaft zu Rachſitten im Kreiſe 
Königsberg durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg, 
Jahrgang 1904 Nr. 3 S. 24, ausgegeben am 21. Januar 1904. 
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